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Gefahr! - Zur Verringerung des Verletzungsrisikos Bedienungsanleitung lesen

 Vorsicht! Tragen Sie einen Gehörschutz. Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust 
bewirken.

 Vorsicht! Tragen Sie eine Schutzbrille. Während der Arbeit entstehende Funken oder 
aus dem Gerät heraustretende Splitter, Späne und Stäube können Sichtverlust bewirken.

Vorsicht! Tragen Sie eine Staubschutzmaske. Beim Bearbeiten von Holz und anderer 
Materialien kann gesundheitsschädlicher Staub entstehen. Asbesthaltiges Material darf 
nicht bearbeitet werden!

Konformitätserklärung: Mit diesem Symbol gekennzeichnete Produkte erfüllen 
alle anzuwendenden Gemeinschaftsvorschriften des Europäischen Wirtschafts-
raums. 

Die Pendelhubstichsäge entspricht Schutzklasse II.

Das Siegel „Geprüfte Sicherheit“ (GS-Zeichen) bescheinigt, dass ein geprüftes Produkt den 
Anforderungen des deutschen Produktsicherheitsgesetztes entspricht. Das GS-Zeichen zeigt 
an, dass bei bestimmungsgemäßer oder vorhersehbarer Verwendung die Sicherheit und Ge-
sundheit von Personen nicht gefährdet sind. 
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Gefahr:
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Si-
cherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um 
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen 
Sie diese Originalbetriebsanleitung/Sicherheits-
hinweise deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie 
diese gut auf, damit Ihnen die Informationen je-
derzeit zur Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät 
an andere Personen übergeben sollten, händigen 
Sie diese Originalbetriebsanleitung/Sicherheits-
hinweise bitte mit aus. Wir übernehmen keine 
Haftung für Unfälle oder Schäden, die durch 
Nichtbeachten dieser Anleitung und der Sicher-
heitshinweise entstehen. 

Diese Betriebsanleitung kann auch als PDF-Datei 
von unserer Internetseite 
www.Einhell-Service.com heruntergeladen wer-
den. 

1. Sicherheitshinweise

WARNUNG!
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anwei-
sungen, Bebilderungen und technischen 
Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug 
versehen ist. Versäumnisse bei der Einhaltung 
der nachfolgenden Anweisungen können elekt-
rischen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf. 

 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektro-
werkzeuge
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete 
Begriff  „Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netz-
betriebene Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel)  
und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne 
Netzkabel).

1.  Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber 

und gut beleuchtet. Unordnung oder unbe-
leuchtete Arbeitsbereiche können zu Unfällen 
führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug 
nicht in explosionsgefährdeter Umge-
bung, in der sich brennbare Flüssigkei-
ten, Gase oder Stäube befi nden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub 
oder die Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen 
während der Benutzung des Elektrowerk-
zeuges fern. Bei Ablenkung können Sie die 
Kontrolle über das Gerät verlieren.

2.  Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Elektrowerk-

zeuges muss in die Steckdose passen. 
Der Stecker darf in keiner Weise verän-
dert werden. Verwenden Sie keine Adap-
terstecker gemeinsam mit schutzgeer-
deten Elektrowerkzeugen. Unveränderte 
Stecker und passende Steckdosen verringern 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerde-
ten Oberfl ächen, wie von Rohren, Heizun-
gen, Herden und Kühlschränken. Es be-
steht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen 
Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen 
oder Nässe fern. Das Eindringen von Was-
ser in ein Elektrogerät erhöht das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, 
um das Elektrowerkzeug zu tragen, 
aufzuhängen oder um den Stecker aus 
der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das 
Kabel fern von Hitze, Öl, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Geräteteilen. 
Beschädigte oder verwickelte Kabel erhöhen 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug 
im Freien arbeiten, verwenden Sie nur 
Verlängerungskabel, die auch für den Au-
ßenbereich geeignet sind. Die Anwendung 
eines für den Außenbereich geeigneten Ver-
längerungskabels verringert das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges 
in feuchter Umgebung nicht vermeidbar 
ist, verwenden Sie einen Fehlerstrom-
schutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

3.  Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, 

was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft 
an die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. 
Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn 
Sie müde sind oder unter Einfl uss von 
Drogen, Alkohol oder Medikamenten ste-
hen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim 
Gebrauch des Elektrowerkzeuges kann zu 
ernsthaften Verletzungen führen.
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b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüs-
tung und immer eine Schutzbrille. Das 
Tragen persönlicher Schutzausrüstung, wie 
Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, 
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art 
und Einsatz des Elektrowerkzeuges, verrin-
gert das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte 
Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, 
dass das Elektrowerkzeug ausgeschaltet 
ist, bevor Sie es an die Stromversorgung 
und/oder den Akku anschließen, es auf-
nehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tra-
gen des Elektrowerkzeuges den Finger am 
Schalter haben oder das Gerät eingeschaltet 
an die Stromversorgung anschließen, kann 
dies zu Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder 
Schraubenschlüssel, bevor Sie das Elek-
trowerkzeug einschalten. Ein Werkzeug 
oder Schlüssel, der sich in einem drehenden 
Geräteteil befi ndet, kann zu Verletzungen füh-
ren.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhal-
tung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand 
und halten Sie jederzeit das Gleichge-
wicht. Dadurch können Sie das Elektrowerk-
zeug in unerwarteten Situationen besser 
kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen 
Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. 
Halten Sie Haare, Kleidung und Hand-
schuhe fern von sich bewegenden Teilen. 
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange 
Haare können von sich bewegenden Teilen 
erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaugeinrichtungen und 
Staubauff angeinrichtungen montiert 
werden können, vergewissern Sie sich, 
dass diese angeschlossen sind und rich-
tig verwendet werden. Verwendung einer 
Staubabsaugung kann Gefährdungen durch 
Staub verringern.

h)  Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicher-
heit und setzen Sie sich nicht über die 
Sicherheitsregeln für Elektrowerkzeuge 
hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem 
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug ver-
traut sind. Achtloses Handeln kann binnen 
Sekundenbruchteilen zu schweren Verletzun-
gen führen.

4.  Verwendung und Behandlung des
Elektrowerkzeuges

a) Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwen-
den Sie für Ihre Arbeit das dafür be-
stimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passen-
den Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und 
sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, des-
sen Schalter defekt ist. Ein Elektrowerk-
zeug, das sich nicht mehr ein- oder ausschal-
ten lässt, ist gefährlich und muss repariert 
werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steck-
dose und/oder entfernen Sie den Akku, 
bevor Sie Geräteeinstellungen vorneh-
men, Zubehörteile wechseln oder das 
Gerät weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme 
verhindert den unabsichtigen Start des Elekt-
rowerkzeuges.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerk-
zeuge außerhalb der Reichweite von Kin-
dern auf. Lassen Sie Personen das Gerät 
nicht benutzen, die mit diesem Gerät 
nicht vertraut sind oder diese Anweisun-
gen nicht gelesen haben. Elektrowerkzeu-
ge sind gefährlich, wenn sie von unerfahre-
nen Personen benutzt werden.

e) Pfl egen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorg-
falt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile 
einwandfrei funktionieren und nicht klem-
men, ob Teile gebrochen oder so beschä-
digt sind, dass die Funktion des Elektro-
werkzeuges beeinträchtigt ist. Lassen Sie 
beschädigte Teile vor dem Einsatz des 
Gerätes reparieren. Viele Unfälle haben ihre 
Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerk-
zeugen.

f) Halten Sie Ihre Schneidwerkzeuge scharf 
und sauber. Sorgfältig gepfl egte Schneid-
werkzeuge mit scharfen Schneidkanten 
verklemmen sich weniger und sind leichter zu 
führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zu-
behör, Einsatzwerkzeuge usw. entspre-
chend diesen Anweisungen. Berücksich-
tigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen 
und die auszuführende Tätigkeit. Der 
Gebrauch von Elektrowerkzeugen für andere 
als die vorgesehenen Anwendungen kann zu 
gefährlichen Situationen führen.

h)  Halten Sie Griff e und Griff fl ächen trocken, 
sauber und frei von Öl und Fett. Rutschige 
Griff e und Griff fl ächen erlauben keine sichere 
Bedienung und Kontrolle des Elektrowerk-
zeugs in unvorhergesehene Situationen.
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5.  Service
a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von 

qualifi ziertem Fachpersonal und nur mit 
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit 
wird sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise für hin- und hergehende 
Sägen
a) Halten Sie das Elektrowerkzeug an den 

isolierten Griff fl ächen, wenn Sie Arbeiten 
ausführen, bei denen das Einsatzwerk-
zeug verborgene Stromleitungen oder die 
eigene Anschlussleitung treff en kann. Der 
Kontakt mit einer spannungsführenden Lei-
tung kann auch metallene Geräteteile unter 
Spannung setzen und zu einem elektrischen 
Schlag führen.

b)  Befestigen und sichern Sie das Werk-
stück mittels Zwingen oder auf andere 
Art und Weise an einer stabilen Unter-
lage. Wenn Sie das Werkstück nur mit der 
Hand oder gegen Ihren Körper halten, bleibt 
es labil, was zum Verlust der Kontrolle führen 
kann.

 Spezielle Sicherheitshinweise
•  Kontrollieren Sie vor jedem Gebrauch das 

Gerät, die Anschlussleitung und den Stecker. 
Arbeiten Sie nur mit einem einwandfreien und 
unbeschädigten Gerät. Beschädigte Teile 
müssen sofort von einem Elektro-Fachmann 
erneuert werden.

•  Vor allen Arbeiten an der Maschine, vor 
jedem Werkzeugwechsel und bei Nichtge-
brauch den Netzstecker aus der Steckdose 
ziehen.

•  Um Beschädigungen des Netzkabels zu 
vermeiden, das Netzkabel immer nach hinten 
von der Maschine wegführen.

•  Beim Arbeiten im Freien dürfen nur dafür 
zugelassene Verlängerungskabel verwendet 
werden. Die verwendeten Verlängerungska-
bel müssen einen Mindest-Querschnitt von 
1,5 mm2 aufweisen. Die Steckverbindungen 
müssen Schutzkontakte aufweisen und 
spritzwassergeschützt sein. 

•  Tragen Sie beim Sägen stets eine Schutzbril-
le, Sicherheitshandschuhe und einen Gehör-
schutz und bei stauberzeugenden Arbeiten 
eine Atemschutzmaske. 

•  Sichern Sie das zu bearbeitende Werkstück 
gegen Verrutschen (festspannen).

•  Asbesthaltige Materialien dürfen nicht 
bearbeitet werden. Entsprechende Unfall-
verhütungsvorschrift der Berufsgenossen-
schaft beachten.

•  Verwenden Sie nur Orginal-Ersatzteile. 
•  Reparaturen dürfen nur von einem Elektro-

Fachmann durchgeführt werden.
•  Die Lärmentwicklung am Arbeitsplatz kann 

85 db (A) überschreiten. In diesem Fall sind 
Schall- und Gehörschutzmaßnahmen für den 
Bedienenden erforderlich. 

•  Setzen Sie Ihr Elektrowerkzeug nicht dem 
Regen aus. Benützen Sie Elektrowerkzeuge 
nicht in nasser oder feuchter Umgebung und 
nicht in der Nähe von brennbaren Flüssigkei-
ten. 

•  Tragen Sie das Elektrowerkzeug nicht am 
Netzkabel. Schützen Sie das Netzkabel vor 
Beschädigung durch Öl, Lösungsmittel und 
scharfe Kanten. Tragen sie das Elektrowerk-
zeug nicht am Kabel.

•  Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung.
•  Vergewissern Sie sich, dass der Schalter 

beim Anschluss an das Stromnetz ausge-
schaltet ist. 

•  Verwenden Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit 
nur Zubehör und Zusatzgeräte des Werk-
zeug-Herstellers

•  Verwenden Sie nur scharfe und einwandfreie 
Sägeblatter. Verbogene und rissige Sägeblat-
ter sofort austauschen.

•  Sägeblatt nach dem Ausschalten nicht durch 
seitliches Gegendrücken abbremsen.

•  Achten Sie auf gleichmäßigen Vorschub, das 
vermindert die Unfallgefahr und verlängert die 
Lebensdauer des Sägeblatts und der Säge.

•  Reinigen Sie Ihr Werkzeug nur mit einem 
feuchten Lappen. Verwenden Sie zur Reini-
gung keine aggresiven Reinigungsmittel. 

•  Überprüfen Sie Ihr Werkzeug auf einwand-
freie Funktion. Sollte die Funktion gestört 
sein, lassen Sie Ihr Werkzeug überprüfen. 
Alle Wartungs- und Inspektionsarbeiten dür-
fen nur von einem Elektro-Fachmann oder 
von der Einhell Germany AG durchgeführt 
werden.

•  Überprüfen Sie die Befestigungsschrau-
ben 
Überprüfen Sie die Befestigungsschrauben 
regelmäßig und stellen Sie sicher, dass sie 
alle festgezogen sind. Ziehen Sie sofort die 
losen Schrauben fest, ansonsten kann es 
ernsthafte Verletzungen zur Folge haben. 
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2. Gerätebeschreibung und 
Lieferumfang

2.1  Gerätebeschreibung (Bild 1, 2, 3, 4, 5)
1. Sägeblatt
2. Drehzahlregler
3. Netzkabel
4. Adapter für Staubabsaugung
4a Stutzen für Staubabsaugung
5. Ein-/Ausschalter
6. Schalter für Staub-Blas-Funktion
7. Verstellbarer Sägeschuh
8. Gradskala für Sägeschuh
9. Gleitschuh
10. Umschalter Pendelhub
11. Führungsrolle
12. Feststellschraube für Parallelanschlag
13. Schutzabdeckung
14. Parallelanschlag
15. Innensechskantschlüssel
16. Sägeblattaufnahme
17. LED-Licht 

2.2  Lieferumfang
• Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie 

das Gerät vorsichtig aus der Verpackung.
• Entfernen Sie das Verpackungsmaterial so-

wie Verpackungs-/und Transportsicherungen 
(falls vorhanden).

• Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollstän-
dig ist.

• Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehör-
teile auf Transportschäden.

• Bewahren Sie die Verpackung nach Möglich-
keit bis zum Ablauf der Garantiezeit auf. 

Achtung! 
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit 
Kunststoff beuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Er-
stickungsgefahr!

• Pendelhubstichsäge
• Parallelanschlag
• Adapter für Staubabsaugung mit Stutzen
• Innensechskantschlüssel
• Sägeblatt
• Gleitschuh
• Splitterschutz
• Originalbetriebsanleitung 
• Garantie-Urkunde

3. Bestimmungsgemäße 
Verwendung

 Die Pendelhubstichsäge ist zum Sägen von Holz, 
Metallen, Buntmetallen und Kunststoff en unter 
Verwendung des entsprechenden Sägeblatts 
bestimmt.

Das Gerät darf nur nach seiner Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darüber hinausge-
hende Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß. 
Für daraus hervorgerufene Schäden oder Verlet-
zungen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und 
nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, hand-
werklichen oder industriellen Einsatz konstruiert 
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung, 
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder 
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden 
Tätigkeiten eingesetzt wird.

4. Technische Daten

 Netzspannung:................................ 230 V~ 50 Hz
Leistungsaufnahme: ..................................  750 W
Drehzahl: .......................................800-3000 min-1

Hubhöhe: .................................................. 22 mm
Schnitttiefe Holz: ............................  max. 100 mm
Schnitttiefe Kunststoff : .............................. 10 mm
Schnitttiefe Eisen/Aluminium: ...................... 8 mm
Gehrungschnitt: ............ bis 45° (links und rechts)
Schutzklasse: ............................................... II / �
Max. Sägeblattdicke: ................................ 1,5 mm
Gewicht: .....................................................  2,4 kg

Gefahr!
Geräusch und Vibration
Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden ent-
sprechend EN 62841 ermittelt.

Schalldruckpegel LpA .............................. 88 dB(A)
Unsicherheit KpA ............................................ 5 dB
Schallleistungspegel LWA ........................ 99 dB(A)
Unsicherheit KWA ........................................... 5 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust be-
wirken.
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Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier 
Richtungen) ermittelt entsprechend EN 62841. 

Sägen von Spanplatte
Schwingungsemissionswert ah = 11,0 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

Sägen von Metallblech
Schwingungsemissionswert ah = 11,4 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

Der angegebene Schwingungsemissionswert ist 
nach einem genormten Prüfverfahren gemessen 
worden und kann zum Vergleich eines Gerätes 
mit einem anderen verwendet werden. 

Der angegebene Schwingungsemissionswert 
kann auch zu einer einleitenden Einschätzung 
der Aussetzung verwendet werden. 

WARNUNG! Der Schwingungsemissionswert 
kann sich während der tatsächlichen Benutzung 
des Gerätes von dem Angabewert unterscheiden, 
abhängig von der Art und Weise, in der das Gerät 
verwendet wird. Es besteht die Notwendigkeit, Si-
cherheitsmaßnahmen zum Schutz des Bedieners 
festzulegen, die auf einer Abschätzung der Aus-
setzung während der tatsächlichen Benutzungs-
bedingungen beruhen (hierbei sind alle Anteile 
des Betriebszyklus zu berücksichtigen, beispiels-
weise Zeiten, in denen das Gerät abgeschaltet 
ist, und solche, in denen es zwar eingeschaltet 
ist, aber ohne Belastung läuft).

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung 
und Vibration auf ein Minimum!
•  Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
•  Warten und reinigen Sie das Gerät regelmä-

ßig.
•  Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
•  Überlasten Sie das Gerät nicht.
•  Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls über-

prüfen.
•  Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht 

benutzt wird.
•  Tragen Sie Handschuhe.

Vorsicht!
Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug 
vorschriftsmäßig bedienen, bleiben immer 
Restrisiken bestehen. Folgende Gefahren 
können im Zusammenhang mit der Bauweise 
und Ausführung dieses Elektrowerkzeuges 
auftreten:

1.  Lungenschäden, falls keine geeignete Staub-
schutzmaske getragen wird.

2.  Gehörschäden, falls kein geeigneter Gehör-
schutz getragen wird.

3.  Gesundheitsschäden, die aus Hand-Arm-
Schwingungen resultieren, falls das Gerät 
über einen längeren Zeitraum verwendet wird 
oder nicht ordnungsgemäß geführt und ge-
wartet wird. 

4.  Verletzungsgefahr durch Abrutschen, wenn 
Sie das Gerät nicht auf einer geraden, ebe-
nen Fläche verwenden.

5. Vor Inbetriebnahme

Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen, dass 
die Daten auf dem Typenschild mit den Netzdaten 
übereinstimmen.
Warnung!
Ziehen Sie immer den Netzstecker, bevor Sie 
Einstellungen am Gerät vornehmen.

 5.1  Schutzabdeckung (Bild 2/Pos. 13)
• Die Schutzabdeckung (13) schützt vor ver-

sehentlichem Berühren des Sägeblattes (1) 
und lässt dennoch den Blick auf den Schnitt-
bereich zu. 

•   Die Schutzabdeckung (13) muss beim Aus-
führen von Schnitten immer montiert sein. 

• Die Schutzabdeckung (13) kann wie in Bild 2 
dargestellt aufgeklappt werden. 

 
5.2  Montage Splitterschutz (Bild 3a/Pos. B)
• Der Splitterschutz verhindert, dass das Holz 

beim Sägen ausreißt. 
• Den Splitterschutz (Pos. B) wie in Bild 3a ge-

zeigt auf den Sägeschuh (Pos. 7) montieren. 
Hierzu muss der Splitterschutz von hinten 
bis ganz nach vorne in die dafür vorgesehen 
Führung geschoben werden. Achten Sie dar-
auf, dass der Splitterschutz einrastet. 

• Die auf dem Splitterschutz markierte Schnittli-
nienkontrolle ermöglicht eine präzise Führung 
des Werkzeugs entlang einer auf dem Werk-
stück aufgezeichneten Schnittlinie. 

Hinweis:
Der Splitterschutz kann nur bei einem 
Schnittwinkel von 0° verwendet werden.
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5.3  Sägeblattwechsel (Bild 2, 3/Pos. 1)
Achtung!
• Sie können Sägeblätter ohne Benutzung 

weiterer Werkzeuge einsetzen oder austau-
schen.

• Ziehen Sie den Netzstecker, bevor Sie ein 
Sägeblatt einsetzen oder austauschen.

• Stellen Sie den Umschalter für Pendelhub 
(10) auf die Position 3 wie in Bild 8 darge-
stellt.

• Die Zähne des Sägeblattes sind sehr scharf.
• Schutzabdeckung (13) aufklappen.  
• Die Aufnahme für Sägeblatt (16) drücken und 

das Sägeblatt (1) bis zum Anschlag in die 
Sägeblattaufnahme (16) führen (Bild 3). Die 
Sägeblattzahnung muss nach vorne zeigen.

• Die Aufnahme für das Sägeblatt (16) wieder 
zurück gleiten lassen. Das Sägeblatt (1) muss 
in der Führungsrolle (11) sitzen. 

• Überprüfen ob das Sägeblatt (1) fest in der 
Aufnahme sitzt. 

• Die Schutzabdeckung (13) wieder zuklappen. 
• Das Entfernen des Sägeblattes erfolgt in um-

gekehrter Reihenfolge.

5.4  Montage des Parallelanschlages (Bild 4/
Pos. 14)

• Der Parallelanschlag (14) erlaubt es Ihnen 
parallele Schnitte auszuführen.

• Lockern Sie die beiden am Sägeschuh (7) 
gelegenen Feststellschrauben (12).

• Parallelanschlag (14) nun in die Führungen 
am Sägeschuh (7) einschieben. Sie können 
den Parallelanschlag (14) an der linken oder 
an der rechten Seite des Gerätes einsetzen. 

• Die Führungsleiste stets nach unten ausrich-
ten. Setzen Sie mit Hilfe der Messskala des 
Parallelanschlages (14) den benötigten Ab-
stand fest und ziehen Sie die Feststellschrau-
ben (12) wieder an.

5.5  Einstellen des Sägeschuhs für Gehrungs-
schnitte (Bild 1, 5a, 5b)

• Entfernen Sie für Gehrungsschnitte die Fest-
stellschraube für den Parallelanschlag (Bild 1/
Pos. 12) , sowie den Splitterschutz (Bild 3a/ 
Pos. B). 

• Klappen Sie die Schutzabdeckung (13) he-
runter. 

• Die Innensechskantschraube (Bild 5a/Pos. 
A) mit dem mitgelieferten Innensechskant-
schlüssel (Bild 5b/Pos. 15) lockern. 

• Den Sägeschuh (7) leicht nach vorne schie-
ben. Der Sägeschuh kann nun bis zu 45° 
nach links oder rechts geneigt werden. 

• Wird der Sägeschuh (7) wieder nach hinten 
geschoben, so funktioniert dies jeweils nur 
in den bei 0°, 15°, 30° und 45° befindlichen 
Raststellungen, welche an der Gradskala für 
Sägeschuh (8) markiert sind. Sägeschuh in 
entsprechende Position bringen und die In-
nensechskantschraube (A) anziehen. 

• Der Sägeschuh (7) kann jedoch auch ohne 
weiteres auf ein anderes Winkelmaß einge-
stellt werden. Sägeschuh (7) hierzu nach vor-
ne schieben, gewünschten Winkel einstellen 
und die Innensechskantschraube (A) wieder 
anziehen.

Achtung! 
Bei Gehrungsschnitten müssen die Feststell-
schrauben für Paralellanschlag (12) entfernt 
werden. 
Der Absaugstutzen (Pos. 4a) kann bei einer Win-
keleinstellung von 30° und 45° für die Spanab-
saugung nicht verwendet werden.

5.6  Adapter für Spanabsaugung (Bild 6/Pos. 
4)

• Schließen Sie Ihre Pendelhubstichsäge mit 
dem Adapter für Spanabsaugung (4) an 
einen Staubsauger an. Sie erreichen damit 
eine optimale Staubabsaugung vom Werk-
stück. Die Vorteile: Sie schonen sowohl das 
Gerät als auch Ihre eigene Gesundheit. Ihr 
Arbeitsbereich bleibt außerdem sauberer und 
sicherer.  

• Bei der Arbeit entstehender Staub kann ge-
fährlich sein. Bitte beachten Sie hierzu die 
Sicherheitshinweise. 

• Setzen Sie den Absaugstutzen (4a) auf den 
Adapter (4). Nun setzen Sie den 
Adapter zusammen mit dem Stutzen wie in 
Bild 6 dargestellt ein. Der Adapter (4) muss 
hörbar einrasten, so dass er fest im Säge-
schuh (7) sitzt. Der Absaugstutzen (Pos. 4a) 
kann bei einer Winkeleinstellung von 30° und 
45° für die Spanabsaugung nicht verwendet 
werden. 

• Stecken Sie den Saugschlauch ihres Staub-
saugers auf die Öffnung des Adapters (4). 
Achten Sie auf luftdichte Verbindung der 
Geräte. 
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6. Bedienung

 6.1  Ein-/Ausschalter (Bild 1/Pos. 5)

Einschalten:
Ein-/Ausschalter (5) nach vorne schieben.

Ausschalten: 
Ein-/Ausschalter (5) nach hinten schieben. 

6.2  Elektronische Drehzahlvorwahl 
(Bild 7/Pos. 2)

Mit dem Drehzahlregler kann die gewünschte 
Drehzahl voreingestellt werden. Drehen Sie den 
Drehzahlregler in PLUS-Richtung, um die Dreh-
zahl zu erhöhen, drehen Sie den Drehzahlregler 
in MINUS-Richtung um die Drehzahl zu verrin-
gern. Die geeignete Drehzahl ist vom jeweiligen 
Werkstoff  und den Arbeitsbedingungen abhängig.
Die allgemeinen Regeln für die Schnittgeschwin-
digkeit bei spanabhebenden Arbeiten sind auch 
hier gültig.

Mit feinen Sägeblättern können Sie im Allgemei-
nen mit höherer Drehzahl arbeiten; gröbere Sä-
geblätter verlangen nach niedrigeren Geschwin-
digkeiten.

Position 0-2 = Niedrige Drehzahl (für Stahl)

Position 3-4 = Mittlere Drehzahl (für Stahl, 
Weichmetall, Kunststoff )

Position 5-6 = Hohe Drehzahl (für Weichholz, 
Hartholz, Weichmetall, Kunststoff )

6.3  Einstellung Pendelhub (Bild 8/Pos. 10)
• Am Umschalter für Pendelhub (10) kann die 

Stärke der Pendelbewegung des Sägeblattes 
(1) beim Hub eingestellt werden.

• Sie können Schnittgeschwindigkeit, Schnitt-
leistung und Schnittbild an das zu bearbeiten-
de Werkstück anpassen.

Stellen Sie den Umschalter für Pendelhub (10) 
auf eine der folgenden Positionen:
Position 0 = Keine Pendelung
Material: Gummi, Keramik, Aluminium, Stahl
Anmerkung: Für feine und saubere Schnittkan-
ten, dünne Materailien (z.B. Bleche) und harte 
Materalien.

Position 1 = Kleine Pendelung
Material: Kunststoff , Holz, Aluminium

Anmerkung: Für harte Materalien
Position 2 = Mittlere Pendelung
Material: Holz

Position 3 = Große Pendelung
Material: Holz
Anmerkung: Für weiche Materalien und Sägen 
in Faserrichtung
Die beste Kombination von Drehzahl- und Pen-
delhubeinstellung ist vom zu bearbeitenden Ma-
terial abhängig. Wir empfehlen die ideale Einstel-
lung stets anhand eines Probeschnittes an einem 
Abfallstück zu ermitteln.

6.4  Staub-Blas-Funktion (Bild 8/Pos. 6)
Durch einen zuschaltbaren Luftstrom bleibt die 
Schnittlinie frei von Staub und Spänen.
• Zum Einschalten muss der Schalter für 

Staub-Blas-Funktion (8) in Arbeitsrichtung 
nach rechts gedrückt. 

• Zum Ausschalten muss der Schalter für 
Staub-Blas-Funktion (8) wieder in Arbeitsrich-
tung nach links gedrückt werden.

6.5  Ausführen von Schnitten
• Stellen Sie sicher, dass der Ein-/Ausschalter 

(5) in der hinteren Position steht. Verbinden 
Sie erst dann den Netzstecker mit einer ge-
eigneten Steckdose.

• Schalten Sie die Pendelhubstichsäge nur mit 
eingesetztem Sägeblatt ein.

• Verwenden Sie nur einwandfreie Sägeblätter. 
Wechseln Sie stumpfe, verbogene oder rissi-
ge Sägeblätter sofort aus. 

• Platzieren Sie den Sägefuß flach auf dem zu 
bearbeitendem Werkstück. Schalten Sie die 
Pendelhubstichsäge ein.

• Lassen Sie das Sägeblatt anlaufen, bis es die 
volle Geschwindigkeit erreicht hat. Führen Sie 
dann das Sägeblatt langsam an der Schnitt-
linie entlang. Üben Sie dabei nur leichten 
Druck auf das Sägeblatt aus. 

• Beim Sägen von Metall sollte die Schnittlinie 
mit einem geeigneten Kühlmittel bestrichen 
werden. 

• Achten Sie dabei auf die maximal zu bearbei-
tende Materialstärke

Holz 100 mm

Kunststoff 10 mm

Metall 8 mm
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Sägeblattinformationen

Schnitt Material Materialstärke Sägeblatt

Sägen mit Führung Spanplatte, MDF Ca. 5-30 mm T144D

Ca. 30-50 mm T344D

Schneller Schnitt Spanplatte, MDF Ca. 5-30 mm T144D

Ca. 30-50 mm T344D

Sauberer Schnitt Spanplatte, MDF, Hartholz Ca. 5-30 mm T101B

Ca. 30-50 mm T301CD

90° / 45° Winkelschnitt Spanplatte, Küchenplatte Ca. 5-30 mm T144D

Ca. 30-50 mm T344D

Metallschnitt Stahl, Alu Ca. 3-6 mm T118B

Kurvenschnitt Laminat, Kunststoff Ca. 5-20 mm T119BO

6.6  Aussägen von Bereichen (Bild 9)
Bohren Sie mit einer Bohrmaschine innerhalb 
des auszusägenden Bereiches ein 10 mm großes 
Loch. Führen Sie das Sägeblatt in dieses Loch 
ein und beginnen Sie, den gewünschten Bereich 
auszusägen.

6.7  Ausführen von Parallelschnitten (Bild 10)
• Parallelanschlag montieren und entspre-

chend justieren (siehe Punkt 5.4).
• Hinweise in Punkt 6.5 beachten.
• Schnitt wie in Bild 10 dargestellt ausführen.
Verwenden Sie zum Schneiden von Paral-
lelschnitten (Schneiden am Anschlag) ein 
Sägeblatt mit einer Stärke von mindestens 
1,4 mm.

6.8  Gehrungsschnitt (Bild 11)
• Winkel am Sägeschuh entsprechend einstel-

len (siehe Punkt 5.5).
• Hinweise in Punkt 6.5 beachten.
• Schnitt wie in Bild 11 dargestellt ausführen. 

6.9  Benutzung des Gleitschuhs 
(Bild 12/Pos. 9)

• Bei der Bearbeitung von empfindlichen Ober-
flächen können Sie den Gleitschuh (9) auf 
den Sägeschuh aufsetzen, um ein Verkratzen 
der Oberfläche zu verhindern. 

• Hängen Sie den Gleitschuh (9) vorne an die 
Fußplatte (7) ein und drücken Sie ihn hinten 
hoch, bis er an der Fußplatte (7) einrastet. 

• Zum Abnehmen des Gleitschuhs (9), lösen 
Sie ihn am hinteren Teil der Fußplatte und 
nehmen ihn nach vorne hin ab. 

6.10  LED Beleuchtung (Bild 6/Pos. 17)
• Mit dem LED-Licht (17) wird die Schnittstelle 

ausgeleuchtet.
• LED-Beleuchtung kann durch abgelagerten 

Staub und Späne beeinflusst werden. Rei-
nigen Sie daher nach jedem Gebrauch die 
Austrittsöffnung des LED-Lichts. 

7. Austausch der 
Netzanschlussleitung

Gefahr!
Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes 
beschädigt wird, muss sie durch den Hersteller 
oder seinen Kundendienst oder eine ähnlich qua-
lifi zierte Person ersetzt werden, um Gefährdun-
gen zu vermeiden.
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8. Reinigung, Wartung und 
Ersatzteilbestellung

Gefahr!
Ziehen Sie vor allen Reinigungsarbeiten den 
Netzstecker.

8.1  Reinigung
•  Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze 

und Motorengehäuse so staub- und schmutz-
frei wie möglich. Reiben Sie das Gerät mit 
einem sauberen Tuch ab oder blasen Sie es 
mit Druckluft bei niedrigem Druck aus.

•  Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt 
nach jeder Benutzung reinigen.

•  Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch und etwas Schmierseife. Ver-
wenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungs-
mittel; diese könnten die Kunststoffteile des 
Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass 
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen 
kann. Das Eindringen von Wasser in ein Elek-
trogerät erhöht das Risiko eines elektrischen 
Schlages. 

8.2  Kohlebürsten
Bei übermäßiger Funkenbildung lassen Sie die 
Kohlebürsten durch eine Elektrofachkraft über-
prüfen. 
Gefahr! Die Kohlebürsten dürfen nur von einer 
Elektrofachkraft ausgewechselt werden.

8.3  Wartung
Im Geräteinneren befi nden sich keine weiteren zu 
wartenden Teile.

8.4  Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende An-
gaben gemacht werden;
•  Typ des Gerätes
•  Artikelnummer des Gerätes
•  Ident-Nummer des Gerätes
•  Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatz-

teils
Aktuelle Preise, Ersatzteilnummern und Infos fi n-
den Sie unter www.Einhell-Service.com

9. Entsorgung und 
Wiederverwertung

Das Gerät befi ndet sich in einer Verpackung 
um Transportschäden zu verhindern. Diese 
Verpackung ist Rohstoff  und ist somit wieder 
verwendbar oder kann dem Rohstoff kreislauf 
zurückgeführt werden. Das Gerät und dessen Zu-
behör bestehen aus verschiedenen Materialien, 
wie z.B. Metall und Kunststoff e. Defekte Geräte 
gehören nicht in den Hausmüll. Zur fachgerechten 
Entsorgung sollte das Gerät an einer geeigneten 
Sammelstellen abgegeben werden. Wenn Ihnen 
keine Sammelstelle bekannt ist, sollten Sie bei 
der Gemeindeverwaltung nachfragen. 

10. Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an 
einem dunklen, trockenen und frostfreien Ort. Die 
optimale Lagertemperatur liegt zwischen 5 und 
30 ˚C. Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der 
Originalverpackung auf.
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Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer umwelt-
gerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeauff orderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpfl ichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroff en sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und 
Hilfsmittel ohne Elektrobestandteile.

Bitte beachten Sie bei der Entsorgung, dass Akkus und Leuchtmittel (z. B. Glühbirne) dem Gerät ent-
nommen werden.

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und Begleitpapieren der Produkte, 
auch auszugsweise, ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung der Einhell Germany AG zulässig.

 Technische Änderungen vorbehalten
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  Service-Informationen

Wir unterhalten in allen Ländern, welche in der Garantieurkunde benannt sind, kompetente Service-
Partner, deren Kontakte Sie der Garantieurkunde entnehmen. Diese stehen Ihnen für alle Service-
Belange wie Reparatur, Ersatzteil- und Verschleißteil-Versorgung oder den Bezug von Verbrauchsmate-
rialien zur Verfügung.

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt werden.

Kategorie Beispiel
 Verschleißteile* Kohlebürsten, Führungsrollen, Splitterschutz
 Verbrauchsmaterial/ Verbrauchsteile* Sägeblätter
 Fehlteile

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Bei Mängel oder Fehlern bitten wir Sie, den Fehlerfall im Internet unter www.Einhell-Service.com anzu-
melden. Bitte achten Sie auf eine genaue Fehlerbeschreibung und beantworten Sie dazu in jedem Fall 
folgende Fragen:

•  Hat das Gerät bereits einmal funktioniert oder war es von Anfang an defekt?
•  Ist Ihnen vor dem Auftreten des Defektes etwas aufgefallen (Symptom vor Defekt)?
•  Welche Fehlfunktion weist das Gerät Ihrer Meinung nach auf (Hauptsymptom)? 

Beschreiben Sie diese Fehlfunktion.
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 Garantieurkunde

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht 
einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter 
der auf dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefo-
nisch über die angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantiean-
sprüchen gilt folgendes:
1. Diese Garantiebedingungen richten sich ausschließlich an Verbraucher, d. h. natürliche Personen, 

die dieses Produkt weder im Rahmen ihrer gewerblichen noch anderen selbständigen Tätigkeit 
nutzen wollen. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen, die der u. g. 
Hersteller zusätzlich zur gesetzlichen Gewährleistung Käufern seiner Neugeräte verspricht. Ihre 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garan-
tieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neu-
en Gerät des u. g. Herstellers, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist nach 
unserer Wahl auf die Behebung solcher Mängel am Gerät oder den Austausch des Gerätes be-
schränkt. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, 
handwerklichen oder berufl ichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht 
zustande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unserer Garantie ausgenommen sind: 
- Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung oder aufgrund nicht fach-
gerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine 
falsche Netzspannung oder Stromart) oder Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestim-
mungen oder durch Aussetzen des Geräts an anomale Umweltbedingungen oder durch mangelnde 
Pfl ege und Wartung entstanden sind.
- Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Über-
lastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör),  
Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub, Transportschäden), 
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden 
sind.
- Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen gebrauchsgemäßen, üblichen oder 
sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind.

4. Die Garantiezeit beträgt 24 Monate und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprü-
che sind vor Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt 
haben, geltend zu machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Ga-
rantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer 
Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät 
oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-
Services.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches melden Sie bitte das defekte Gerät an unter: 
www.Einhell-Service.com. Halten Sie bitte den Kaufbeleg oder andere Nachweise Ihres Kaufs des 
Neugeräts bereit. Geräte, die ohne entsprechende Nachweise oder ohne Typenschild eingesendet 
werden, sind von der Garantieleistung aufgrund mangelnder Zuordnungsmöglichkeit ausgeschlos-
sen. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst, erhalten Sie umgehend ein 
repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom 
Garantieumfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Service-
adresse.
Für Verschleiß-, Verbrauchs- und Fehlteile verweisen wir auf die Einschränkungen dieser Garantie ge-
mäß den Service-Informationen dieser Bedienungsanleitung.

Einhell Service · Eschenstraße 6 · 94405 Landau/Isar (Deutschland)
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wir haben das Ziel, alles dafür zu tun, damit Sie mit Einhell all Ihre Projekte möglich machen können. Aus diesem 
Grund ist Service bei uns gelebter Anspruch: mit über 20 Jahren Erfahrung und mehr als 120 kompetenten und 
persönlichen Ansprechpartnern hat es sich der Einhell Service auf die Fahnen geschrieben, Sie bei allen Fragen 
zu Ihrem Produkt zu unterstützen. Dazu gehört ein beratendes Technikerteam, bis zu 10 Jahre Ersatzteilverfüg-
barkeit, 24 Stunden Versandservice, eine leistungsfähige Reparatur-Organisation und ein fl ächendeckendes 
Service-Partnernetz.

Über unser Onlineportal www.Einhell-Service.com sind viele unserer verfügbaren Services jetzt noch
schneller und einfacher für Sie erreichbar – rund um die Uhr, sieben Tage die Woche.

Einhell Service
Eschenstraße 6
94405 Landau an der Isar

Telefon: 09951 - 959 2000
Telefax: 09951 - 959 1700
E-Mail: Service-DE@Einhell.com Wir freuen uns auf Ihren Besuch unter

Sehr geehrte Kundin,
sehr geehrter Kunde,

LIEBE MÖGLICHMACHER,

Einhell-Service.com
>>>

ERSATZTEILE

PREIS-
INFORMATIONEN VERFÜGBARKEITEN

PRODUKT-
INFORMATIONEN

TRACK & TRACE

REPARATUR-
SERVICE

SERVICE-STELLEN 
VOR ORT

GARANTIEVER-
LÄNGERUNGEN

ZUBEHÖR
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Peligro!  - Leer el manual de instrucciones para reducir cualquier riesgo de sufrir daños.

 Cuidado! Usar protección para los oídos. La exposición al ruido puede ser perjudicial 
para el oído.

  Cuidado! Llevar gafas de protección. Durante el trabajo, la expulsión de chispas, astil-
las, virutas y polvo por el aparato pueden provocar pérdida de vista.

  Cuidado! Es preciso ponerse una mascarilla de protección. Puede generarse polvo 
dañino para la salud cuando se realicen trabajos en madera o en otros materiales. ¡Está 
prohibido trabajar con material que contenga asbesto!

Declaración de conformidad: los productos marcados con este símbolo cumplen 
las disposiciones comunitarias de aplicación del Espacio Económico Europeo.

La sierra de vaivén pendular corresponde a la clase de protección II.

El sello de „Geprüfte Sicherheit“  (seguridad probada) (símbolo GS) certifi ca que un produc-
to probado cumple los requisitos de la ley alemana en materia de seguridad de productos. 
El símbolo GS indica que si se hace un uso adecuado o previsible, no se pone en peligro la 
seguridad ni la salud de las personas.
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Peligro! 
Al usar aparatos es preciso tener en cuenta 
una serie de medidas de seguridad para evitar 
lesiones o daños. Por este motivo, es preciso 
leer atentamente este manual de instrucciones 
original/advertencias de seguridad. Guardar esta 
información cuidadosamente para poder consul-
tarla en cualquier momento. En caso de entregar 
el aparato a terceras personas, será preciso 
entregarles, asimismo, el manual de instruccio-
nes original/advertencias de seguridad. No nos 
hacemos responsables de accidentes o daños 
provocados por no tener en cuenta este manual y 
las instrucciones de seguridad.

El manual de instrucciones actual también se 
puede descargar en formato PDF de nuestro sitio 
web www.Einhell-Service.com. 

1. Instrucciones de seguridad 

¡AVISO!
Leer todas las instrucciones de seguridad, 
indicaciones, ilustraciones y los datos técni-
cos con los que está provista esta herrami-
enta eléctrica. El incumplimiento de las instruc-
ciones indicadas a continuación puede provocar 
descargas eléctricas, incendios y/o daños graves.

Guardar todas las instrucciones de seguri-
dad e indicaciones para posibles consultas 
posteriores.

Instrucciones generales de seguridad para 
herramientas eléctricas
El término de “herramienta eléctrica” que se usa 
en las instrucciones de seguridad se refi ere a las 
herramientas que funcionan conectadas a la red 
(con cable de conexión) y con batería (sin cable 
de conexión).

1.  Seguridad en el lugar de trabajo
a) Mantener limpia y bien iluminada la zona 

de trabajo. Las zonas de trabajo desordena-
das o sin luz pueden conllevar accidentes.

b) No trabajar con este aparato eléctrico en 
un entorno explosivo en el que se hallen 
líquidos, gases o polvos infl amables. Las 
herramientas eléctricas generan chispas que 
pueden infl amar el polvo o los vapores.

c) Mantener a niños y a otras personas fue-
ra del alcance de la herramienta eléctrica. 
Las distracciones pueden hacer perder el 
control sobre el aparato.

2.  Seguridad eléctrica
a)  El enchufe de la herramienta eléctrica 

debe ser el adecuado para la toma de 
corriente. No está permitido realizar 
ninguna modifi cación en el enchufe. No 
emplear adaptadores de enchufe con 
aparatos eléctricos puestos a tierra. Los 
enchufes sin modifi car y las tomas de cor-
riente adecuadas reducen el riesgo de una 
descarga eléctrica.

b)  Evitar el contacto corporal con superfi -
cies con toma de tierra tales como tubos, 
calefacciones, fogones y frigorífi cos. 
Existe un gran riesgo de descarga eléctrica si 
el cuerpo tiene contacto con tierra.

c)  Mantener los aparatos eléctricos alejados 
de la lluvia o la humedad. Si entra agua en 
el aparato eléctrico, existirá mayor riesgo de 
que se produzca una descarga eléctrica.

d)  No utilizar el cable de forma inadecuada, 
no utilizarlo para transportar el aparato, 
colgarlo o retirarlo de la toma de corri-
ente. Mantener el cable alejado del calor, 
de aceites, cantos afi lados o partes del 
aparato en movimiento. Los cables daña-
dos o mal enrollados aumentan el riesgo de 
descarga eléctrica.

e)  Si se trabaja con una herramienta eléctri-
ca al aire libre, emplear sólo alargaderas 
que también sean adecuadas para el 
exterior. El empleo de una alargadera ap-
ropiada para trabajos en el exterior reduce 
el riesgo de que se produzca una descarga 
eléctrica.

f)  Si no se puede evitar tener que utilizar la 
herramienta eléctrica en un entorno húm-
edo, utilizar un dispositivo de protección 
diferencial. El uso de un dispositivo de pro-
tección diferencial reduce el riesgo de sufrir 
una descarga eléctrica.

3. Seguridad de personas
a)  Prestar atención, comprobar lo que se 

está haciendo y actuar de forma razonab-
le cuando se trabaje con una herramienta 
eléctrica. No emplear la herramienta eléc-
trica si se está cansado o bajo la infl uen-
cia de drogas, alcohol o medicamentos. 
Una mínima falta de atención durante el uso 
de la herramienta eléctrica puede tener como 
consecuencia lesiones graves.

b)  Llevar equipamiento de protección perso-
nal y siempre unas gafas protectoras. El 
hecho de llevar equipamiento de protección 
personal como mascarilla, calzado de segu-
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ridad antideslizante, casco de protección o 
protección para los oídos, según el tipo y uso 
de la herramienta eléctrica, reduce el riesgo 
de sufrir lesiones.

c)  Evitar poner la herramienta en marcha 
de manera no intencionada. Asegurarse 
de que la herramienta está desconectada 
antes de enchufarla a la red eléctrica y/o 
a la batería, tomarla en la mano o trans-
portarla. Peligro de sufrir accidentes si la 
herramienta eléctrica se traslada pulsando el 
interruptor o si se enchufa a la toma de corri-
ente cuando está encendida.

d)  Retirar las herramientas de ajuste o la 
llave antes de encender la herramienta 
eléctrica. Una herramienta o llave que se 
haya olvidado en partes giratorias del aparato 
puede producir lesiones. 

e)  Evitar trabajar en una posición corporal 
inadecuada. Adoptar una posición segura 
y mantener en todo momento el equilib-
rio. Ello permite controlar mejor la herramien-
ta eléctrica en situaciones inesperadas.

f)  Llevar ropa de trabajo adecuada. No 
llevar ropa holgada ni joyas durante el 
trabajo. Mantener el cabello, la ropa y los 
guantes alejados de las piezas en movi-
miento. La ropa holgada, las joyas o el pelo 
largo pueden ser atrapados por las piezas en 
movimiento.

g)  Si el aparato permite instalar dispositi-
vos de aspiración y recogida del polvo, 
es preciso asegurarse de que estén 
conectados y se empleen de forma cor-
recta. La utilización de un aspirador puede 
reducir los peligros provocados por el polvo.

h)  No dar siempre por sentada la seguridad 
ni ignorar las normas de seguridad de las 
herramientas eléctricas, ni siquiera aun-
que se haya utilizado la herramienta con 
tanta frecuencia que uno se sienta fami-
liarizado con ella. Si no se presta atención 
en su manejo, en milésimas de segundo se 
pueden sufrir lesiones graves.

4.  Empleo y tratamiento de la herramienta 
eléctrica

a)  No sobrecargar el aparato. Usar la her-
ramienta eléctrica específi ca para cada 
trabajo. Con la herramienta eléctrica adecua-
da se trabaja mejor y con más seguridad per-
maneciendo dentro de la potencia indicada.

b)  No usar ninguna herramienta eléctrica 
cuyo interruptor esté defectuoso. Una 
herramienta eléctrica que ya no se pueda 

encender o apagar conlleva peligros y debe 
repararse.

c)  Desenchufar el cable de la toma de corri-
ente y/o retirar la batería antes de ajustar 
el aparato, cambiar accesorios o abando-
nar el aparato. Esta medida de seguridad 
evita que la herramienta eléctrica arranque 
accidentalmente.

d)  Guardar las herramientas eléctricas que 
no se usen fuera del alcance de los niños. 
No permitir el uso del aparato a perso-
nas que no estén familiarizadas con él o 
no hayan leído estas instrucciones. Las 
herramientas eléctricas son peligrosas si las 
usan personas sin experiencia.

e)  Cuidar bien la herramienta eléctrica. 
Comprobar que las piezas móviles funci-
onen de forma correcta y no se bloqueen, 
controlar también si existen piezas rotas 
o que estén tan dañadas que pongan en 
peligro el funcionamiento de la herrami-
enta eléctrica. Reparar las piezas daña-
das antes de usar el aparato. Muchos de 
los accidentes se deben a que las herramien-
tas eléctricas están mal cuidadas.

f)  Mantener limpias y afi ladas las herrami-
entas de corte. Las herramientas de corte 
bien cuidadas con cantos afi lados se bloque-
an con menor frecuencia y pueden manejar-
se con mayor facilidad.

g)  Respetar estas instrucciones cuando se 
desee utilizar la herramienta eléctrica, los 
accesorios, piezas de recambio, etc. Para 
ello, tener en cuenta las condiciones de 
trabajo y la tarea a ejecutar. El uso de her-
ramientas eléctricas para otros fi nes diferen-
tes a los previstos puede originar situaciones 
peligrosas.

h)  Mantener las empuñaduras secas, lim-
pias y sin restos de aceite o grasa. Si las 
empuñaduras están resbaladizas no se podrá 
manejar de forma segura ni controlar la herra-
mienta eléctrica en situaciones imprevisibles.

5.  Servicio
a)  Sólo especialistas cualifi cados deben re-

parar la herramienta eléctrica, empleando 
para ello únicamente piezas de repuesto 
originales. Esta forma de proceder garantiza 
la seguridad de la herramienta eléctrica.
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Instrucciones de seguridad para sierras 
recíprocas
a)  Sujetar la herramienta eléctrica por las 

empuñaduras aisladas cuando se reali-
cen trabajos en los que la herramienta 
insertable pueda topar con cables o con 
el propio cable de conexión. El contacto 
con un cable de corriente puede electrifi car 
las piezas metálicas del aparato o provocar 
una descarga eléctrica.

b)  Fijar y asegurar la pieza a una base esta-
ble utilizando tornillos de banco u otros 
medios de fi jación. Si sujeta la pieza solo 
con la mano o contra su cuerpo, está per-
manece inestable, pudiendo producirse una 
pérdida de control.

Instrucciones especiales de seguridad
• Comprobar siempre el cable de conexión y el 

enchufe antes de utilizar el aparato. Trabajar 
sólo si el aparato está en perfecto estado y 
no presenta ningún daño. Las piezas daña-
das deben ser sustituidas inmediatamente 
por un electricista profesional.

• Desenchufar el cable antes de iniciar cual-
quier tipo de operación en el aparato, antes 
de cambiar alguna pieza en el mismo o cuan-
do no lo esté utilizando. 

• Para evitar que se produzcan daños en el 
cable de conexión a la red, trabaje siemp-
re manteniendo el mismo por detrás de la 
máquina.

• Solo se podrán utilizar alargaderas homo-
logadas para realizar trabajos en el exterior. 
Las alargaderas utilizadas han de presentar 
una sección mínima de 1,5 mm2. Los enchu-
fes deben estar dotados de contactos de 
seguridad y llevar una protección a prueba de 
salpicaduras.

• Ponerse siempre gafas de protección, guan-
tes de seguridad y protección para los oídos, 
y emplear una mascarilla si realiza trabajos 
que generen gran cantidad de polvo.

• Asegurar la pieza para evitar que se mueva 
(fijar).

• No se deben trabajar materiales que con-
tengan asbesto. Respetar las disposiciones 
en materia de prevención de accidentes de la 
mutua correspondiente.

• Utilizar solo piezas de recambio originales.
• Las reparaciones sólo debe llevarlas a cabo 

un electricista profesional.
• El ruido en la zona de trabajo podría sobre-

pasar los 85 dB (A). En este caso, se deben 

tomar medidas de protección contra el ruido 
para el operario.

• No exponer la herramienta eléctrica a la 
lluvia. No utilizar herramientas eléctricas en 
un ambiente húmedo o mojado, o cerca de 
líquidos inflamables.

• No sostener el aparato por el cable de cone-
xión. Proteger el cable de posibles daños 
causados por aceites, disolventes o aristas 
vivas. No trasladar el aparato sosteniéndolo 
por el cable.

• Mantener ordenada su zona de trabajo. 
• Asegurarse de que el interruptor esté de-

sconectado antes de enchufar la máquina a 
la red eléctrica.

• Para su propia seguridad, utilizar sólo los 
accesorios y componentes originales del fab-
ricante de la herramienta

• Emplear sólo hojas de sierra afiladas y en 
perfecto estado. Cambiar inmediatamente las 
hojas de sierra curvadas o agrietadas.

• Después de apagar la máquina, no se debe 
frenar en ningún caso la hoja de la sierra 
ejerciendo contrapresión en los lados de la 
misma.

• Asegurarse de que la máquina avanza de for-
ma uniforme para evitar cualquier peligro de 
accidente y alargar la vida útil de la hoja de 
sierra y de la sierra.

• Limpiar la herramienta sólo con un paño 
húmedo. No emplear productos de limpieza 
agresivos.

• Comprobar que la herramienta funciona de 
forma correcta. En caso de funcionamiento 
defectuoso, encárguese de que el aparato 
sea revisado. La totalidad de los trabajos de 
inspección y mantenimiento serán llevados a 
cabo únicamente por electricistas profesiona-
les o por la empresa Einhell Germany AG.

• Comprobar los tornillos de fijación
Comprobar periódicamente que los tornillos 
de fijación estén bien apretados. Apretar de 
inmediato los que estén sueltos, ya que de lo 
contrario podrían provocar daños graves. 

2. Descripción del aparato y 
volumen de entrega  

2.1  Descripción del aparato 
(fi g. 1, 2, 3, 4, 5)

1.  Hoja de la sierra
2.  Regulador de velocidad
3.  Cable de conexión
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4.  Adaptador para la aspiración de polvo
4a  Empalme para el sistema de aspiración de 

polvo
5.  Interruptor ON/OFF
6.  Interruptor para aspiración de polvo
7.  Zapata ajustable
8.  Escala graduada para zapata
9.  Patín deslizante
10.  Conmutador carrera oscilante
11.  Rodillo guía
12.  Tornillo de fi jación para tope en paralelo
13.  cubierta de protección
14.  Tope en paralelo
15.  Llave de hexágono interior
16.  Alojamiento para la hoja de sierra
17.  Luz LED

2.2  Volumen de entrega
• Abrir el embalaje y extraer cuidadosamente 

el aparato.
• Retirar el material de embalaje, así como las 

fijaciones del embalaje y para el transporte 
(si existen).

• Comprobar que el volumen de entrega esté 
completo.

• Comprobar que el aparato y los accesorios 
no presenten daños ocasionados durante el 
transporte.

• Si es posible, guardar el embalaje hasta que 
transcurra el periodo de garantía. 

¡Atención!
¡El aparato y el material de embalaje no son 
ningún juguete! ¡No permitir que los niños 
jueguen con bolsas de plástico, láminas ni 
piezas pequeñas! ¡Riesgo de ingestión y 
asfi xia!

• Sierra de vaivén pendular
• Tope en paralelo
• Adaptador para sistema de aspiración de pol-

vo con empalme
• Llave de hexágono interior
• Hoja de la sierra
• Patín deslizante
• Protección contra astillas
• Manual de instrucciones original

3. Uso adecuado

La sierra de vaivén pendular se ha diseñado 
exclusivamente para cortar madera, metales, me-
tales no férreos y plástico empleando la hoja de 
sierra adecuada.

Este aparato solo debe emplearse en aquellos 
casos para los que se ha destinado. Cualquier 
otro uso será inadecuado. En caso de uso inade-
cuado, el fabricante no se hace responsable de 
daños o lesiones de cualquier tipo; el responsab-
le es el usuario u operario de la máquina.
Es preciso tener en consideración que nuestro 
aparato no está indicado para un uso comercial, 
industrial o en taller. No asumiremos ningún tipo 
de garantía cuando se utilice el aparato en zonas 
industriales, comerciales o talleres, así como acti-
vidades similares.

4. Características técnicas

Tensión de red: ..............................  230 V~ 50 Hz
Consumo de energía:  ...............................  750 W
Número de carreras:  ................  800 - 3000 r.p.m.
Altura de carrera: ...................................... 22 mm
Profundidad de corte 
en madera:  ....................................  máx. 100 mm
Profundidad de corte en plástico:  ............. 10 mm
Profundidad de corte 
en hierro/aluminio:  ...................................... 8 mm
Corte de inglete:  ...........  hasta 45° (izda. y dcha.)
Clase de protección:  ................................... II / �
Espesor máx. hoja de la sierra: ................ 1,5 mm
Peso:  .........................................................  2,4 kg

¡Peligro!
Ruido y vibración
Los valores con respecto al ruido y la vibración se 
determinaron conforme a la norma EN 62841.

Nivel de presión acústica LpA.................. 88 dB(A)
Imprecisión KpA  ............................................ 5 dB
Nivel de potencia acústica LWA ............... 99 dB(A)
Imprecisión KWA  ............................................ 5 dB

Usar protección para los oídos.
La exposición al ruido puede ser perjudicial para 
la capacidad auditiva.

Los valores totales de vibración (suma de vec-
tores en las tres direcciones) se determinaron 
conforme a la norma EN 62841.

Cortar madera
Valor de emisión de vibraciones 
ah,b = 11,0 m/s2

Imprecisión K = 1,5 m/s2
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Cortar chapa
Valor de emisión de vibraciones 
ah,m = 11,4 m/s2

Imprecisión K = 1,5 m/s2

Los valores totales de vibración indicados y el ni-
vel de emisión de ruidos indicado se han calcula-
do conforme a un método de ensayo normalizado 
y se pueden utilizar para comparar una herrami-
enta eléctrica con otra.

Dichos valores se pueden utilizar también para 
valorar provisionalmente la carga.

Aviso:
Las emisiones de vibraciones y ruidos pueden 
diferir de los valores indicados durante el uso real 
de la herramienta eléctrica en función del modo 
en el que se utiliza la misma, especialmente del 
tipo de pieza que se mecaniza.

Es necesario establecer medidas de seguridad 
para proteger al operario basadas en la estima-
ción de la exposición durante las condiciones de 
uso reales (para ello deben tenerse en cuenta 
todas las partes del ciclo de servicio; por ejemplo, 
los tiempos en los que el aparato está descon-
ectado y los tiempos en los que está conectado 
pero funciona sin carga).

¡Limitar la emisión de ruido y las vibraciones 
al mínimo!
• Emplear solo aparatos en perfecto estado.
• Realizar el mantenimiento del aparato y limpi-

arlo con regularidad.
• Adaptar el modo de trabajo al aparato.
• No sobrecargar el aparato.
• En caso necesario, llevar el aparato a revi-

sión.
• Apagar el aparato cuando no se esté utili-

zando.
• Llevar guantes.

¡Cuidado!
Riesgos residuales
Incluso si esta herramienta se utiliza adecua-
damente, siempre existen riesgos residuales. 
En función de la estructura y del diseño de 
esta herramienta eléctrica pueden producir-
se los siguientes riesgos:
1.  Lesiones pulmonares en caso de que no se 

utilice una mascarilla de protección antipolvo.
2.  Lesiones auditivas en caso de que no se utili-

ce una protección para los oídos adecuada.
3.  Daños a la salud derivados de las vibracio-

nes de las manos y los brazos si el aparato 
se utiliza durante un largo periodo de tiempo, 
no se sujeta del modo correcto o si no se rea-
liza un mantenimiento adecuado.

4.  Peligro de accidente por resbalamiento cuan-
do se utiliza el aparato sobre una superfi cie 
que no es plana ni recta.

5. Antes de la puesta en marcha

Antes de conectar la máquina, asegurarse de 
que los datos de la placa de identifi cación coinci-
dan con los datos de la red eléctrica.
¡Aviso! 
Desenchufar el aparato de la toma de corri-
ente siempre que se deseen realizar ajustes.

5.1 Cubierta de protección (fi g. 2/pos. 13)
• La cubierta de protección (13) evita todo 

contacto con la hoja de sierra (1) y permite, 
sin embargo, controlar visualmente el área 
de corte.

• La cubierta de protección (13) debe estar 
siempre montada a la hora de realizar los 
cortes.

• La cubierta de protección (13) se puede abrir 
como muestra la figura 2.

5.2 Montaje de la protección contra astillas 
(fi g. 3a/ Pos. B)

• La protección contra astillas impide que la 
madera se desgarre mientras se está ser-
rando.

• Montar la protección contra astillas (pos. B) 
sobre la zapata (pos. 7) según como se mu-
estra en la fig. 3a. Para ello, la protección se 
debe empujar desde atrás completamente 
hacia delante en la guía prevista para ello. 
Asegurarse después de que se enclave.

• El control de líneas de corte marcado en la 
protección permite guiar con precisión la 
herramienta a lo largo de una línea de corte 
dibujada sobre la pieza.

Advertencia:
La protección contra astillas solo se puede 
emplear en un ángulo de corte de 0°.

5.3  Cómo cambiar la hoja de sierra 
(fi g. 2, 3/pos. 1)

¡Atención!
• Es posible insertar o cambiar hojas de sierra 

sin utilizar otras herramientas.
• Desenchufar el cable antes de insertar o 
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cambiar una hoja de sierra.
• Poner el conmutador para carrera oscilante 

(10) en la posición 3 según se muestra en la 
fig. 8.

• Los dientes de la hoja de sierra están muy 
afilados.

• Abrir la cubierta de protección (13).
• Apretar el alojamiento para la hoja de sierra 

(16) e introducir la hoja de sierra (1) hasta el 
tope en el alojamiento (16) (fig. 3). El dentado 
de la hoja de sierra debe mirar hacia delante.

• Dejar de apretar el alojamiento para la hoja 
de sierra (16) para que vuelva a su posición. 
La hoja de sierra (1) debe asentarse en el 
rodillo guía (11).

• Comprobar que la hoja de sierra (1) se asien-
te perfectamente en el alojamiento.

• Cerrar de nuevo la cubierta de protección 
(13).

• La hoja de sierra se quita siguiendo el mismo 
proceso pero en orden contrario.

5.4 Montaje del tope en paralelo (fi g. 4/
pos.14)

• Este tope en paralelo (14) le permite ejecutar 
cortes en paralelo.

• Aflojar los dos tornillos de fijación (12) de la 
zapata (7).

• Introducir el tope en paralelo (14) en las guías 
de la zapata (7). Es posible emplear dicho 
tope (14) tanto en el lado izquierdo como en 
el lado derecho del aparato.

• El listón guía mira siempre hacia abajo. Deter-
minar la distancia necesaria con la escala de 
medición del tope en paralelo (14) y volver a 
apretar los tornillos de fijación (12).

5.5 Cómo ajustar la zapata para realizar cor-
tes de ingletes (fi g. 1, 5a, 5b)

• Para realizar cortes de ingletes, retirar el tor-
nillo de fijación para el tope en paralelo (fig. 1/
pos. 12), así como la protección contra astil-
las (fig. 3a/pos. B).

• Bajar la cubierta de protección (13).
• Soltar el tornillo de hexágono interior (fig. 5a/

pos. A) con la llave de hexágono interior (fig. 
5b/pos. 15) suministrada.

• Tirar de la zapata (7) ligeramente hacia delan-
te. La zapata puede inclinarse hasta 45º hacia 
la izquierda o derecha.

• Si la zapata (7) vuelve a desplazarse hacia 
atrás, sólo funcionará en las posiciones de 
enclavamiento 0°, 15°, 30° y 45°, que están 
marcadas en la escala graduada de la zapata 
(8). Poner la zapata en la posición pertinente 

y apretar el tornillo de hexágono interior (A).
• La zapata (7) también puede, sin embargo, 

ajustarse sin más a otro ángulo. Para ello, 
mover hacia delante la zapata (7), ajustar el 
ángulo deseado y volver a apretar el tornillo 
de hexágono interior (A).

¡Atención!
Para realizar cortes de ingletes es preciso retirar 
los tornillos de fi jación para el tope en paralelo 
(12).
El empalme para la aspiración (pos. 4a) no se 
puede emplear con un ajuste del ángulo de 30° y 
45° para aspirar virutas.

5.6  Adaptador para aspiración de virutas (fi g. 
6/pos.4)

• Conectar la sierra de vaivén pendular con el 
adaptador para aspiración de virutas (4) a 
un aspirador. Dicha conexión permite aspirar 
de forma óptima las virutas de la pieza. Las 
ventajas: Favorece el manejo del aparato, al 
mismo tiempo que protege la salud. El área 
de trabajo permanece además más limpia y 
segura.

• El polvo que se genera durante el trabajo 
puede ser peligroso. Tener en cuenta para ello 
las instrucciones de seguridad.

• Poner el empalme para la aspiración (4a) en 
el adaptador (4). A continuación, encajar el 
adaptador con el empalme como se muestra 
en la figura 6. Se debe poder escuchar que 
el adaptador (4) se encaja, lo que indica que 
está bien sujeto en la zapata (7). El empalme 
para la aspiración (pos. 4a) no se puede em-
plear con un ajuste del ángulo de 30° y 45° 
para aspirar virutas.

• Insertar el tubo flexible de su aspirador en la 
abertura del adaptador (4). Asegurarse de 
que las conexiones queden bien herméticas.

6. Manejo

6.1 Interruptor ON/OFF (fi g. 1/pos. 5)

Encender:
Deslizar el interruptor ON/OFF (5) hacia delante.

Apagar:
Deslizar el interruptor ON/OFF (5) hacia atrás.
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6.2 Preselección electrónica del número de 
revoluciones (fi g. 7/pos. 2)

El regulador de velocidad permite preajustar la 
velocidad deseada. Girar el regulador de veloci-
dad en el sentido MÁS para aumentar la veloci-
dad, girar el regulador en el sentido MENOS para 
disminuir la velocidad. El número adecuado de 
revoluciones depende del material y de las condi-
ciones de trabajo en cada caso.
También se aplicarán aquí las normas generales 
en cuanto a la velocidad de corte durante trabajos 
con arranque de virutas.

Las hojas de sierra fi nas permiten trabajar gene-
ralmente con un número de revoluciones mayor: 
las hojas de sierra más gruesas requieren veloci-
dades inferiores.

Posición 0-2 = Velocidad baja (para acero)

Posición 3-4 = velocidad media (para acero, me-
tal blando, plástico)

Posición 5-6 = Velocidad elevada (para madera 
blanda, madera dura, metal blando, plástico)

6.3 Ajuste de la carrera oscilante (fi g. 8/pos. 
10)

•  En el conmutador para carrera oscilante (10) 
puede ajustarse la intensidad del movimiento 
oscilante de la hoja de sierra (1) durante la 
carrera.

•  Es posible adaptar la velocidad, la potencia y 
el aspecto del corte según la pieza a trabajar.

Ajustar el conmutador para carrera oscilante (10) 
a una de las posiciones siguientes:

Posición 0 = ninguna oscilación
Material: goma, cerámica, aluminio, acero
Observación: para recortar cantos de forma pre-
cisa y limpia, para materiales fi nos (p, ej., chapas) 
y materiales duros.

Posición 1 = poca oscilación
Material: plástico, madera, aluminio
Observación: para materiales duros
Posición 2 = oscilación media
Material: madera

Posición 3 = gran oscilación
Material: madera
Observación: para materiales blandos y para 
serrar en el sentido de la fi bra

La mejor combinación de ajuste de velocidad y 
carrera oscilante depende del material a trabajar. 
Recomendamos elegir siempre el ajuste ideal 
realizando un corte de prueba en una pieza de 
sobra.

6.4 Función de soplado de polvo 
(fi g. 8/pos. 6)

Conectando una corriente de aire adicional, la 
línea de corte permanece libre de polvo y virutas.
• Para conectarla, el interruptor para la función 

de soplado de polvo (8) se debe encontrar, en 
el sentido de funcionamiento, pulsado hacia 
la derecha.

• Para desconectarla, el interruptor para la 
función de aspiración de polvo (8) se debe 
encontrar, en el sentido de funcionamiento, 
pulsado hacia la izquierda. 

6.5 Ejecución de cortes
•  Asegurarse de que el interruptor ON/OFF (5) 

se encuentra en la posición posterior. Enchuf-
ar primero el aparato a una toma de corriente 
adecuada.

•  Conectar la sierra de vaivén pendular sólo 
con la hoja de sierra incorporada.

•  Emplear sólo hojas de sierra en perfecto esta-
do. Cambiar de forma inmediata las hojas de 
sierra romas, torcidas o con fisuras. 

•  Colocar la base de la sierra plana sobre la 
pieza a trabajar. Conectar la sierra de vaivén 
pendular.

•  Esperar hasta que la hoja de sierra haya 
alcanzado la velocidad máxima. Desplazar a 
continuación la hoja de sierra lentamente por 
la línea de corte. Ejercer sólo una ligera presi-
ón sobre la hoja de sierra.

•  Usar un refrigerante adecuado sobre la línea 
de corte siempre que se desee serrar metal.

•  Observar el grosor máximo admisible del ma-
terial a procesar

Madera 100 mm

Plástico 10 mm

Metal 8 mm
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Información sobre la hoja de la sierra

Corte Material Grosor del material Hoja de la sierra

Serrado con guía Conglomerado, MDF Aprox. 5-30 mm T144D

Aprox. 30-50 mm T344D

Corte rápido Conglomerado, MDF Aprox. 5-30 mm T144D

Aprox. 30-50 mm T344D

Corte limpio Conglomerado, MDF, 
madera dura

Aprox. 5-30 mm T101B

Aprox. 30-50 mm T301CD

Corte angular de 90° 
/ 45°

Conglomerado, 
encimera de cocina

Aprox. 5-30 mm T144D

Aprox. 30-50 mm T344D

Corte de metal Acero, aluminio Aprox. 3-6 mm T118B

Corte curvilíneo Laminado, plástico Aprox. 5-20 mm T119BO

6.6 Recortar áreas (fi g. 9)
Hacer un agujero de 10 mm con una taladradora 
dentro del área a recortar. Introducir la hoja de si-
erra en este agujero y empezar a recortar el área 
deseada.

6.7 Ejecución de cortes paralelos (fi g. 10)
•  Montar el tope en paralelo y ajustar de forma 

correspondiente (ver punto 5.4).
•  Tener en cuenta las instrucciones en el punto 

6.5.
•  Realizar el corte como se representa en la 

figura 10.

6.8 Corte de ingletes (fi g. 11)
•  Ajustar el ángulo en la zapata de forma corre-

spondiente (ver punto 5.5).
•  Tener en cuenta las instrucciones en el punto 

6.5.
•  Realizar el corte como se representa en la 

figura 11.

6.9 Empleo del patín deslizante 
(fi g. 12/pos. 9)

•  A la hora de mecanizar superficies sensibles, 
poner el patín deslizante (9) en la zapata para 
evitar arañar la superficie.

•  Colgar el patín deslizante (9) en la parte de-
lantera de la placa base (7) y presionar por 
detrás hacia arriba hasta que la placa base 

(7) se enclave.
•  Para quitar el patín deslizante (9) soltarlo de 

la parte posterior de la placa base y tirar de él 
hacia delante.

6.10 Luz LED (fi g. 6/pos. 17)
•  Con la luz LED (17) se alumbra el punto de 

corte.
• El polvo acumulado y las virutas pueden 

influir en el trayecto de la luz LED. Por este 
motivo, tras cada uso es preciso limpiar los 
orificios de salida de la luz LED.

7.  Cómo cambiar el cable de 
conexión a la red eléctrica 

¡Peligro!
Cuando el cable de conexión a la red de este 
aparato esté dañado, deberá ser sustituido por 
el fabricante o su servicio de asistencia técnica o 
por una persona cualifi cada para ello, con el fi n 
de evitar cualquier peligro.
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8. Mantenimiento, limpieza y pedido 
de piezas de repuesto

¡Peligro!
Desenchufar el aparato siempre antes de realizar 
cualquier trabajo de limpieza.

8.1  Limpieza
• Evitar al máximo posible que la suciedad y 

el polvo se acumulen en los dispositivos de 
seguridad, las rendijas de ventilación y la 
carcasa del motor. Frotar el aparato con un 
paño limpio o limpiarlo con aire comprimido 
manteniendo la presión baja.

• Se recomienda limpiar el aparato inmediata-
mente después de cada uso.

• Limpiar el aparato de forma periódica con un 
paño húmedo y un poco de jabón blando. No 
utilizar productos de limpieza o disolventes; 
ya que podrían deteriorar las piezas de plá-
stico del aparato. Es preciso evitar que entre 
agua en el interior del aparato. Si entra agua 
en el aparato eléctrico, existirá mayor riesgo 
de que se produzca una descarga eléctrica.

8.2  Escobillas de carbón
En caso de formación excesiva de chispas, 
ponerse en contacto con un electricista espe-
cializado para que compruebe las escobillas de 
carbón.
¡Peligro! Las escobillas de carbón solo deberán 
ser cambiadas por un electricista especializado.

8.3  Mantenimiento 
No es preciso realizar el mantenimiento de otras 
piezas en el interior del aparato.

8.4  Pedido de piezas de repuesto:
A la hora de pasar pedido de piezas de repuesto, 
es preciso indicar los siguientes datos:
•  Tipo de aparato
•  Número de artículo del aparato
•  Número de identificación del aparato
•  Número de la pieza de recambio requerida.
Los precios y la información actual se hallan en 
www.Einhell-Service.com

9. Eliminación y reciclaje

El aparato está protegido por un embalaje para 
evitar daños producidos por el transporte. Este 
embalaje es materia prima y, por eso, se puede 
volver a utilizar o llevar a un punto de reciclaje. El 
aparato y sus accesorios están compuestos de 
diversos materiales, como, p. ej., metal y plástico. 
Los aparatos defectuosos no deben tirarse a la 
basura doméstica. Para su eliminación adecuada, 
el aparato debe entregarse a una entidad recolec-
tora prevista para ello. En caso de no conocer 
ninguna, será preciso informarse en el organismo 
responsable del municipio. 

10. Almacenamiento

Guardar el aparato y sus accesorios en un lugar 
oscuro, seco y protegido de las heladas. La tem-
peratura de almacenamiento óptima se encuentra 
entre los 5 y 30 ˚C. Guardar la herramienta eléctri-
ca en su embalaje original.
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 Sólo para países miembros de la UE

No tirar herramientas eléctricas en la basura casera.

Según la directiva europea 2012/19/CE sobre aparatos usados electrónicos y eléctricos y su aplicación 
en el derecho nacional, dichos aparatos deberán recojerse por separado y eliminarse de modo ecológi-
co para facilitar su posterior reciclaje.

Alternativa de reciclaje en caso de devolución:
El propietario del aparato eléctrico, en caso de no optar por su devolución, está obligado a reciclar ade-
cuadamente dicho aparato eléctrico. Para ello, también se puede entregar el aparato usado a un centro 
de reciclaje que trate la eliminación de residuos respetando la legislación nacional sobre residuos y 
su reciclaje. Esto no afecta a los medios auxiliares ni a los accesorios sin componentes eléctricos que 
acompañan a los aparatos usados.

Al desechar el aparato, asegurarse de retirar las baterías y los medios luminosos (por ejemplo, la bom-
billa) del aparato.

Sólo está permitido copiar la documentación y documentos anexos del producto, o extractos de los 
mismos, con autorización expresa de Einhell Germany AG. 

Nos reservamos el derecho a realizar modifi caciones técnicas
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  Información de servicio

En todos los países mencionados en el certifi cado de garantía disponemos de distribuidores compe-
tentes cuyos datos de contacto podrán consultar en dicho certifi cado. Dichos distribuidores están a su 
disposición para cualquier asunto relacionado con el servicio como reparación, suministro de piezas de 
repuesto y desgaste, o con respecto a los materiales de consumo.

Es preciso tener en cuenta, que las siguientes piezas de este producto se someten a desgaste natural 
o provocado por el uso o que se necesitan las siguientes piezas como materiales de consumo.

Categoría Ejemplo
 Piezas de desgaste* Escobillas de carbón, Rodillo guía, Protección 

contra astillas
 Material de consumo/Piezas de consumo* Hoja de la sierra
 Falta de piezas

*¡no tiene por qué estar incluido en el volumen de entrega!

En caso de defi ciencia o fallo, rogamos que lo registre en la página web www.Einhell-Service.com. De-
scriba exactamente el fallo y responda siempre a las siguientes preguntas:

• ¿Ha funcionado el aparato en algún momento o estaba defectuoso desde el principio?
• ¿Le ha llamado algo la atención antes de surgir el fallo (indicio antes del fallo)?
• ¿Qué fallo de funcionamiento le parece que presenta el aparato (indicio principal)?  

Describa ese fallo en el funcionamiento.
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 Certifi cado de garantía 

Estimado cliente:
Nuestros productos están sometidos a un estricto control de calidad. No obstante, lamentaríamos que 
este aparato dejara de funcionar correctamente, en tal caso, le rogamos que se dirija a nuestro servicio 
de atención al cliente en la dirección indicada en la parte inferior de la presente tarjeta de garantía. Con 
mucho gusto le atenderemos también telefónicamente en el número de servicio indicado a continuaci-
ón. Para hacer válido el derecho de garantía, proceda de la siguiente forma:
1. Estas condiciones de garantía van dirigidas exclusivamente a los consumidores, es decir, personas 

naturales que no desean emplear este producto en el marco de su actividad comercial ni autóno-
ma. Estas condiciones de garantía regulan prestaciones adicionales de garantía que el fabricante 
abajo mencionado se compromete a otorgar, de manera adicional a la garantía legal, a los compra-
dores de sus nuevos aparatos. Las prestaciones de garantía que le corresponden conforme a ley 
no se ven afectadas por la presente. Nuestra prestación de garantía es gratuita para usted.

2. La garantía se extiende exclusivamente a defectos en un aparato nuevo adquirido por usted del 
fabricante abajo mencionado, ocasionados por fallos de material o de producción, y está limitada, 
según nuestra elección, a la reparación de los defectos o al cambio del aparato.
Es preciso tener en consideración que nuestro aparato no está indicado para un uso comercial, 
industrial o en taller. Por lo tanto, no procederá un contrato de garantía cuando se utilice el aparato 
dentro del periodo de garantía en zonas industriales, comerciales o talleres, así como actividades 
similares.

3. Nuestra garantía no cubre: 
- Daños en el aparato ocasionados por la no observancia de las instrucciones de montaje o por una 
instalación no profesional, no observancia de las instrucciones de uso (como, p. ej., conexión a una 
tensión de red o corriente no indicada) o la no observancia de las disposiciones de mantenimiento 
y seguridad o por la exposición del aparato a condiciones anormales del entorno o por la falta de 
cuidado o mantenimiento. 
- Daños en el aparato ocasionados por aplicaciones  impropias o indebidas (como, p. ej., sobre-
carga del aparato o uso de herramientas o accesorios no homologados), introducción de cuerpos 
extraños en el aparato (como, p. ej., arena, piedras o polvo, daños producidos por el transporte), 
uso violento o infl uencias externa (como, p. ej., daños por caídas). 
- Daños en el aparato o en piezas del aparato provocados por el desgaste natural, habitual o produ-
cido por el uso.

4. El periodo de garantía es de 24 meses y comienza en la fecha de la compra del aparato. El derecho 
de garantía debe hacerse válido, antes de fi nalizado el plazo de garantía, dentro de un periodo de 
dos semanas una vez detectado el defecto. El derecho de garantía vence una vez transcurrido el 
plazo de garantía. La reparación o cambio del aparato no conllevará ni una prolongación del plazo 
de garantía ni un nuevo plazo de garantía ni para el aparato ni para las piezas de repuesto monta-
das. Esto también se aplica en el caso de un servicio in situ.

5. Para hacer efectivo su derecho a garantía, registre su aparato defectuoso en: 
www.Einhell-Service.com. Tenga a mano el recibo de compra o cualquier otro comprobante que 
acredite la compra del aparato nuevo. La garantía no cubre aquellos aparatos que se envíen sin el 
comprobante pertinente o sin la placa de identifi cación puesto que resulta difícil clasifi carlos del 
modo correspondiente. Si nuestra prestación de garantía incluye el defecto aparecido en el aparato, 
recibirá de inmediato un aparato reparado o nuevo de vuelta.

Naturalmente, también solucionaremos los defectos del aparato que no se encuentren comprendidos 
o ya no se encuentren comprendidos en la garantía, en este caso contra reembolso de los costes. Para 
ello, envíe el aparato a nuestra dirección de servicio técnico.

Para piezas de desgaste, de repuesto y falta de piezas nos remitimos a las limitaciones de esta garantía 
conforme a la información de servicio de este manual de instrucciones.
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D  Konformitätserklärung: Wir erklären Konformität gemäß EU-
Richtlinie und Normen für Artikel

GB Declaration of conformity: We declare conformity in accordance 
with the EU directive and standards for article

F Déclaration de conformité : Nous déclarons la conformité confor-
mément aux directives et normes UE pour l‘article

I Dichiarazione di conformità: dichiariamo la conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per l‘articolo 

DK Overensstemmelseserklæring: Vi attesterer overensstemmelse iht. 
EU-direktiv samt standarder for artikel

S Försäkran om överensstämmelse: Vi förklarar följande överens-
stämmelse enl. EU-direktiv och standarder för artikeln

CZ Prohlášení o shodě: Prohlašujeme shodu podle směrnice EU a 
norem pro výrobek 

SK Vyhlásenie o zhode: Vyhlasujeme zhodu podľa smernice EÚ a 
noriem pre výrobok

NL Conformiteitsverklaring: wij verklaren conformiteit conform EU-
richtlijn en normen voor artikel 

E Declaración de conformidad: declaramos la conformidad a tenor 
de la directiva y normas de la UE para el artículo

FIN Standardinmukaisuustodistus: Me vakuutamme, että EU-direktiivin 
ja standardien vaatimukset täyttyvät tuotteelle

SLO IZJAVA O SKLADNOSTI potrjuje sledečo skladnost s smernico EU 
in standardi za izdelek

H Konformitási nyilatkozat: Az EU-irányvonal és normák szerinti 
konformitást jelentjük ki a cikkekhez

RO Declaraţie de conformitate:  Declarăm conformitate conform 
directivei şi normelor UE pentru articolul 

GR Δήλωση συμμόρφωσης: Δηλώνουμε συμμόρφωση σύμφωνα με 
Οδηγία Εε και πρότυπα για τα προϊόντα 

P Declaração de conformidade: Declaramos a conformidade de 
acordo com a diretiva CE e normas para o artigo 

HR IZJAVA O SUKLADNOSTI potvrđuje sljedeću usklađenost prema 
smjernicama EU i normama za artikl

BIH IZJAVA O SUKLADNOSTI potvrđuje sljedeću usklađenost prema 
smjernicama EU i normamaza artikl

RS DEKLARACIJA O USUGLAŠENOST potvrđuje sledeću 
usklađenost prema smernicama EZ i normama za artikal

TR Uygunluk Deklarasyonu: AB direktifi  ve ürün standartları uyarınca 
uygunluğunu beyan ederiz 

RUS Заявление о соответствии товара: Настоящим 
удостоверяется, что следующие продукты соответствуют 
директивам и нормам ЕС 

EE Vastavusdeklaratsioon: Tõendame toote vastavust EL direktiivile ja 
standarditele 

LV Atbilstības deklarācija: Mēs apliecinām atbilstību ES direktīvai un 
standartiem tālāk minētajām precēm 

LT Atitikties deklaracija: deklaruojame, kad gaminys atitinka ES 
direktyvą ir standartus

PL Deklaracja Zgodności - deklarujemy zgodność wymienionego 
poniżej artykułu z następującymi normami na podstawie 
dyrektywy EU

BG Декларация за съответствие: Ние декларираме съответствие 
на Директивите и нормите (ЕС) за изделия 

UKR Декларація відповідності: ми заявляємо про відповідність 
згідно з Директивою ЄС та стандартами стосовно артикула 

MK Изјава за сообразност: Изјавуваме сообразност со 
регулативата и со нормите на ЕУ за артикли 

N Samsvarserklæring: Vi erklærer samsvar i henhold til EU-direktiv 
og standarder for artikkel 

IS Samræmisyfi rlýsing: Við útskurðum samræmi við EU-reglugerð og 
stöðlum fyrir vörutegund 

Stichsäge* D-PS 750 (Einhell)

  2014/29/EU 
 2005/32/EC_2009/125/EC 

 (EU)2015/1188
 2014/35/EU 
 2006/28/EC 

X  2014/30/EU 
 2014/32/EU 
 2014/53/EU 
 2014/68/EU 
 (EU)2016/426 
Notifi ed Body: 

 (EU)2016/425
X  2011/65/EU_(EU)2015/863

 X  2006/42/EC
 Annex IV
Notifi ed Body: 
Reg. No.:

 2000/14/EC_2005/88/EC
 Annex V
 Annex VI
  Noise: measured LWA = dB (A); guaranteed LWA = dB (A)
P = kW; L/Ø = cm
Notifi ed Body:

 2012/46/EU_(EU)2016/1628
Emission No.:

Standard references: EN 62841-1; EN 62841-2-11; EN IEC 55014-1; EN IEC 55014-2; 
EN IEC 61000-3-2; EN 61000-3-3
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* GB Jigsaw · F Scie à guichet · I Seghetto alternativo · DK/N Stiksav · S Sticksåg · CZ Přímočará pila · SK Priamočiara píla · NL Decoupeerzaag · E Sierra de vaivén · FIN Pistosaha · SLO Vbodna žaga 
· H Szúrófűrész · RO Ferăstrău pendular vertical · GR Σέγα · P Serra tico-tico · HR/BIH Ubodna pila · RS Ubodna testera · PL   Wyrzynarka · TR Dekupaj Testere · RUS   Электрический лобзик · EE 
Tikksaag · LV Figūrzāģis · LT Siaurapjūklis · BG Прободен трион · UKR Електролобзік · MK Убодна пила · NO  Stikksag · IS  Rafmagns-stingsög
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